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Fünfter Außug .

rhaus .

Nacht. Zeit das Theater leer, dann

Erfler Auflritt .
Förſterin allein, kommt mit einer Lampe herein,dens Kammer hinaus , ſtellt die Lampe auf den

Fenfter. öffnet den Laden, durch welchen der
tens hereindringt , ſieht hinaus ; dann ſchließtdie Lampe wieder und leuchtet abermals in die Kam

horcht ſie manchmal auf und zeigt große Angſt.
Förſterin . Noch immer nicht ! Wenn er ihr begegnet wär !

5 leuchtet in
Tiſch,

Dazwiſchen

Wenn
er ſie beiſammen getroffen hätte . Nun müßte ſi

ſein . Daß ich ſie auch fortgel aſſen hab ! Und
kommt auch Wichs

Und

e da
der Andres

die ſchwüle Wetternacht dazu !
horcht auf. ) Das war ſie doch ? Endlich ! Gott ſei gelobt !Ceuchtet in die Kammer. ) Nein ; ſie iſt ' s nicht . Der Wind ſtießden angelehnten Laden auf .

Zweiler Auftrill .
Wilhelm in Hemdärmeln . Förſterin .

Wilhelm . Sind die Soldaten da, Mutter ? ( An Mar
Lammerthür . ) Muütter , wo iſt der Vater ?

Förſterin (erſchrickt 10 ſchließt die Thür ſchnell).
Wilhelm . Und die Marie ? Sie iſt nicht in ihrer Kammer ?
Förſterin . Was du dir einbildſt.
Wilhelm . Ihr Bett iſt noch

wiefriſchgemacht .Förſlerin chorcht erſchrockem, Iſt das der Vater ? V

ſag nichts
. —

vor dem Vater !
Wilhelm . bin ' s auch , der den Ange ber macht . 2

du mußt mir 05 wo die Marie iſt.
Förſterin . Nach dem heimlichen Grund . Um der

bitten =

Wilhelm . Mutter , wir betteln bei niemand . Ich hole ſie.

Robert zu
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